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Zur Einführung


Am 4.1.1929 starb Carl Unger in Nürnberg. Er wollte einen Vortrag mit dem Titel „Was ist Anthroposophie?“ halten. Kurz vor dem Vortragsbeginn wurde er von Wilhelm Krieger durch drei Schüsse getötet.


Die zerrüttete anthroposophische Gesellschaft wurde endgültig gespalten und geriet in einen Schockzustand, aus welchem sie sich nie mehr ganz erholt hat.


Vier Jahre später ergriff Hitler die Macht. Bis heute liegen die antisemitisch geprägte Tat und auch ihre Hintergründe im Dunkeln.


Der Autor dieses Werkes ist auch einer der tief im Innern Betroffenen.


Mögen diese Aufzeichnungen etwas Licht ins Dunkel bringen.




Berlin 1904


Aufnahme in die esoterische Schule


Rudolf Steiner:


„Was wünschen Sie?“


Arenson und Unger (wie aus einem Munde):


„Die Aufnahme in die esoterische Schule.“


Rudolf Steiner:


„Sie wollen sich wirklich innere Sinneswerkzeuge erarbeiten?“


Arenson und Unger:


„Wir möchten unsere inneren Augen öffnen.“


Rudolf Steiner:


„Gut. Die Arbeit kann beginnen. Ab jetzt sind Sie Mitglied in der esoterischen Schule.“
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